
Eutin. Neuigkeiten aus dem
„Whisky- und Rum-Paradies“
in Eutin: Der Tastingkalender
2015/2016 von Whiskybot-
schafter Volker McRätzke
hält eine Vielzahl origineller
Veranstaltungen parat. In sei-
ner frisch hergerichteten Tas-
ting-Lounge in der Peterstra-
ße 24 lädt Mc Rätzke zum Bei-
spiel zu „Grill and Chill“-Tas-
tings ein, bei denen Grillspe-
zialitäten und Hochprozenti-
ges zusammen genossen
werden. Freie Plätze
gibt es noch am Frei-
tag, 10. Juli, für das
„Grill and Chill“-
Whisky-Tasting
und am Sonn-
abend, 11. Juli,
für das „Grill
and Chill“-
Rum-Tasting.
Neu sind die „Je
öller, je döl-
ler“-Tastings,
bei denen entwe-
der sechs verschie-

dene Sorten mindestens 20
Jahre alten Rums oder Whis-
kys,die nicht jünger als 18 Jah-
resind, verköstigt werden. Au-

ßerdem gibt es
Tastings fürAn-

fänger, Tas-
tingsmitMes-
seneuhei-
ten, und es
werden Sin-
gle Malts

aus Deutschland probiert. Ein
trendiges Geschmackserleb-
nis ist übrigens Gin: Die lecke-
re Spirituose rundet nicht nur
die Tastings, sondern auch
das breite Sortiment im Euti-
ner „Whisky- und Rum-Para-
dies“ ab.

Wer noch tiefer in die Mate-
rie einsteigen möchte, kann
am „Whisky-Stammtisch Hol-
steinische Schweiz“ teilneh-
men, der an jedem zweiten
Dienstag im Monat ab 19 Uhr
bei Volker McRätzke stattfin-

det. Der nächste Termin ist
der 7. Juli. Und ab Okto-
ber soll ein neuer Stamm-
tisch für alle Rumliebha-
ber starten.  vg

»Der neue Tastingkalender
liegt öffentlich aus und ist

auch im Internet unter
www.whiskey-pionier.de zu

finden. Wer online bucht, er-
hält zehn Prozent Rabatt. Kontakt
gibt es unter Telefon 04521/
77 56 03.

»Aus der Geschäftswelt

Genießen in der Tasting-Lounge

Eutin. Wenn es nach Manfred
Dose selbst gegangen wäre,
hätte der 1. Juli für den Ge-
schäftsführer der Otto Cobo-
bes GmbH den Verlauf eines
gewöhnlichen Arbeitstages
genommen – ungeachtet des-
sen, dass sich an diesem Da-
tum sein Eintritt in den Euti-
ner Traditionsbetrieb zum 50.
Mal jährte. Familie und Mitar-
beiter wollten dieses Jubilä-
um indes nicht ohne einen
würdigen Festakt vorbeizie-
hen lassen und hatten Wegbe-
gleiter und Freunde zu einem
feierlichen Empfang gebe-
ten.

Und so erfuhr Manfred Do-
se die Anerkennung, die er
sich im zurückliegenden hal-
ben Jahrhundert erarbeitet
hat. Denn die Festredner spar-
ten nicht mit Lob: Der Präsi-
dent der Handwerkskammer
Lübeck, Günther Stapelfeldt,
bescheinigte Dose, diejeni-
gen Eigenschaften zu verkör-
pern, „die man immer wieder
Handwerk findet: Schaffens-
kraft, Entscheidungsfreude,
Innovationund eine hohefach-
liche und soziale Kompe-
tenz.“ Eckhart Dencker vom
Fachverband Sanitär-Hei-
zung-Klima Schleswig-Hol-
stein nannte Doseeinen Unter-
nehmer mit ganzem Herzen,
mit Freude an der Arbeit und
an der Verantwortung.

Von 1996 bis 2013 war Man-
fred Dose Mitglied der Tarif-
kommission im Fachverband
und unterstützt zudem das eh-

renamtliche Engagement sei-
nes Betriebsleiters Manfred
Obieray als Obermeister der
Innung Ostholstein. Der über-
reichte ihmeine handgeschrie-
bene Urkunde als Erinnerung
an den besonderen Tag: „Sie
sind unser aller Vorbild“, so
Obieray. Und für die Beleg-
schaft unterstrich Martin Sy-
ring: „Wir können froh sein,
dass Sie so lange unser Chef
waren und es weiter sind.“

Auch das Arbeitsfeld ist bei
Cobobes gut bestellt – mit sei-
nen Söhnen Stefan und Sebas-
tian hat Manfred Dose, der

sich vom Lehrling zum alleini-
gen Inhaber und Geschäfts-
führer hochgearbeitet hat, sei-
neNachfolge in vertrauteHän-
de gelegt: „ Wir versprechen
dir, dass wir dein Cobobes in
deinem Sinne weiterführen
werden“, sagten die Söhne in
ihrer Ansprache. Bevor es je-
doch so weit ist, wird Manfred
Dose weiter seine Kraft der Ar-
beit widmen. Eine Aufgabe er-
füllte er am Mittwoch beson-
ders gern: Für Sabine Keusch,
die seit 25 Jahren in der Rech-
nungsabteilung tätig ist, gab
es Blumen vom Chef. AJ

„Unser aller Vorbild“
Cobobes: Manfred Dose erhält Ehrung für eine außergewöhnliche Vita.

Glückwünsche von Jubilar zu Jubilarin: Einen Blumenstrauß für 25 Jahre
im Betrieb erhielt Sabine Keusch von Manfred Dose. Foto: Jabs
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Beilagenhinweis

Ich bin Hannah Lindner, Prak-
tikantin beim Wochenspiegel,
und durfte am Dienstag bei
der Pressekonferenz zur Pre-
miere der neuen Bahn „Der
Schwur des Kärnan“ im Han-
sa-Park dabei sein.

Der Chef des Hansa-Parks,
Andreas Leicht, erzählte uns
vor der ersten Fahrt, was für
spannende Elemente uns in
der neuen Hyper-Coas-
ter-Bahn erwarten. So hat die
neueAchterbahn einen 73Me-
ter langen Rückwärtsfreifall,
die erste Achterbahn auf der
Welt mit so einem Element.
Als wir dann zur Bahn gingen,
wurde mir im Gedanken da-
ran, rückwärts eine 73 Meter
lange Strecke hinunter zu stür-
zen, schon etwas flau im Ma-
gen.

Vondraußenmusstenwir ei-
nige Treppen in den „Keller“
steigen, der mit kaltem blauen

Licht beleuchtet war, um zum
Eingang der Bahn zu gelan-
gen. Vor mir standen zwei jun-
ge Männer, die schon zum
zweiten Mal an diesem Tag
fuhren. Einer der Beiden sag-
te, dass die Bahn unter seine
Top 10 der besten Achterbah-
nen gehört. Ich wurde ziem-
lich gespannt auf das, was
mich erwarten würde.

In dem Moment öffneten
sich die Türen, und wir konn-
ten in den Zug einsteigen. Ich
hörte die Gruppe, die vor uns
gefahren war, laut applaudie-
ren und schreien, dass sie
noch einmal fahren wollten,
das machte mir Mut. Dann
ging alles ganz schnell. Ich
stieg ein, klappte den Schoß-
bügel hinunter, an dem ich
mich vor Nervosität fest klam-
merte, wenn ich an den freien
Fall dachte, wollte ich am
liebsten wieder aussteigen.

DagingdieFahrtauchschon
los. Zuerst fuhren wir, nach ei-
ner kleinen Strecke, den Turm
des Kärnan hinauf. Ich kniff die
Augen fest zu und plötzlich fiel
unser Zug 73 Meter tief, die
sich eher wie zehn Meter an-
fühlten, da es wahnsinnig
schnellging.AusdemTurmhe-
raus sauste der Zug draußen,
mitbiszu127km/h,vielenDre-
hungen, Neigungen und Wen-
dungen, nach denen ich nicht
mehr wusste, wo oben und un-
ten ist,weiter und vondort wie-
der in den inneren Bereich,
zum Anfang, der auch gleich-
zeitig das Ende ist, zurück.

Mit wackeligen Beinen,
aber einem breiten Grinsen
stieg ich aus dem Zug wieder
aus und ging zu den anderen
Reportern zurück. Egal ob jung
oderalt,probierenSiedieBahn
auf jeden Fall aus, mir hat es
sehr gefallen!  Hannah Lindner

Ostholstein. What a night: Die
Mitternachtssauna in der Ost-
see-Therme Scharbeutz,
Strandallee 143, am jetzigen
Sonnabend, 4. Juli, steht ganz
im Zeichen des “American
Way of Life”: Bis 2 Uhr nachts
steht in dem Saunaparadies ei-

ne unvergessliche „Amerika-
nische Nacht“ auf dem Pro-
gramm – mit original Ameri-
can BBQ, Marshmallows, La-
gerfeuerstimmung und fetzi-
ger Livemusik. Die Tageskar-
te inklusive Mitternachtssau-
na kostet 27 Euro.

„Vergessen Sie ein paar
Stunden den Alltag und genie-
ßen Sie mit allen Sinnen Was-
ser, Wärme und Wellness“,
wirbt die Ostsee-Therme, das
einzigartige Wohlfühlpara-
dies an der Ostsee, für diese
Freizeiteinrichtung. Auf

14 000 Quadratmetern eröff-
nen sich einzigartige Möglich-
keiten zum Relaxen und Erle-
ben.

»Infos online unter www.ost-
see-therme.de oder unter Tele-
fon 04503/3 52 60

Mit bis zu 127 km/h braust der Zug durch die 1235 Meter lange Achterbahn „Der Schwur des Kärnan“.  Foto: Olaf Malzahn

„Amerikanische Nacht“ in der Ostsee-Therme

Ostholstein. Er hat den Vater
oft begleitet. Wenn der hollän-
dische Überlebende Nicolaas
H. Vos in den Jahren nach sei-
ner Befreiung aus nationalso-
zialistischen Haft Stationen
seines Leidenswegs in Frank-
reich oder in Deutschland auf-
suchte, begleitete ihn Sohn
Hans. Er kennt die Geschich-
te seiner Verhaftung, seiner
Flucht, seiner Zeit im Konzen-
trationslager Mittelbau-Dora
und die Qualen des Todes-
marsches nach Holstein. Am
Sonntag, 5. Juli, kommt Hans
Vos in die Gedenkstätte Ah-
rensbök, Flachsröste 16, und
spricht um 15 Uhr im Rahmen
des Sonntagsgesprächs über
die Betroffenheit als Sohn ei-
nes KZ-Überlebenden.

Räumungsverkauf bei
LMK geht weiter
Eutin. Seit dem 25. Juni läuft
in der LMK-Einkaufswelt in
Eutin der Räumungsverkauf,
das Kaufhaus baut um. Jetzt
wurden noch mehr Sommer-
Marken-Artikel reduziert.
Oben drauf gibt es auf fast al-
les 20 Prozent Rabatt. Wenn
die Wirtschaftsvereinigung
am 5. Juli zum verkaufsoffe-
nen Sonntag aufruft, ist auch
das Kaufhaus mit dabei. Von
12 bis 18 Uhr lädt LMK zum
entspannten Räumungsver-
kauf-Shopping-Sonntag ein.

Führung: Alte Stadt
für kleine Leute
Eutin. Einen spannenden
Rundgang durch Eutin für
Kinder im Alter von sechs bis
elf Jahren bietet die Tou-
rist-Info am Dienstag, 7. Juli,
an. Unter dem Motto „Alte
Stadt für kleine Leute“ tref-
fen sich Interessierte um
14.30 Uhr vor dem Fremden-
verkehrsbüro am Markt 19.

Was ist das Gegenteil
von Liebe?
Neukirchen. Die Scheunenrun-
de für Frauen in Neukirchen
trifft sich am Donnerstag, 9.
Juli, um 19.30 Uhr in der Pas-
toratsscheune, Hauptstraße
22. Unter dem Titel „Das Ge-
genteil von Liebe – was ist
das?“ sollen die Vorstellun-
gen von Liebe, Ehe und Part-
nerschaft einmal auf den Prüf-
stand gestellt werden.

Ausflug zur
Nutztier-Arche
Eutin. Am Sonntag, 5. Juli,
plant die Kolpingsfamilie Eu-
tin einen Familienausflug zur
„Nutztier-Arche Steindamm“
bei Ahrensbök – inklusive
Führung und Mittagessen.
Abfahrt ist um 12 Uhr nach
der Messe ab der katholi-
schen Kirch, Plöner Straße 44.

Meine erste Fahrt mit Kärnan
Wochenspiegel-Praktikantin Hannah Lindner (14) wagte sich als eine der Ersten in die
neue Attraktion des Hansa Parks in Sierksdorf. Hier ihre Reportage.

Hannah Lindner (14) fuhr mit der
Achterbahn Kärnan.  Foto: A. Fidelak
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Todesmarsch:
Ein Sohn erinnert sich

WIR SUCHEN: 

 
 

Die Erkrankung muss vor mindestens 6 Monaten ärztlich bestätigt worden sein. 

Gesucht werden Probanden für die Durchführung einer klinischen Prüfung mit 
einem neuen noch nicht zugelassenen Medikament. Dieses Medikament soll 

zur Behandlung von Psoriasis vulgaris eingesetzt werden. 

INFORMATIONEN ZUM ABLAUF: 

Die klinische Prüfung besteht aus einem stationären Aufenthalt (3 
Übernachtungen) und 6 ambulanten Besuchen in einem Zeitraum von ca. 7 
Wochen. 
In den darauffolgenden 6 Monaten kommen Sie zu 3 weiteren ambulanten 
Besuchen in das Institut. 

Während der gesamten Dauer der Prüfung werden Sie von qualifizierten Ärzten 
und Fachpersonal betreut. 

Für Ihre Teilnahme an dieser klinischen Studie erhalten Sie eine 
Aufwandsentschädigung für Ihre Zeit und Ihre entstandenen Fahrtkosten. 

 

 

Männer und Frauen im Alter von 18 bis 65 Jahren 
mit chronisch aktiver Psoriasis vulgaris 
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